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Zu unserem Titelbild Blick in die Schweiz Seiten 6/7

Haben Sie schon mit eigenen Augen
gesehen, wie das vielzitierte Sommerloch

in Wirklichkeit aussieht?
Wahrscheinlich nicht. Dieses Loch soll von
Leuten hinterlassen worden sein, die
sich sonst hier aufhalten, jetzt aber
samt und sonders in die Ferien verreist
sind. Leere hinterlassend. Wenn man's
aber einmal genau ansieht, so sind
auch in den sogenannten Ferienmonaten

mindestens 90% aller sonst
Anwesenden immer noch da. Weil sie gar
nicht verreisen. Darum ist es verwunderlich.

dass so viele Nichtferienab-
gängige sich dennoch mit dünneren
Zeitungen und noch mehr Wiederholungen

im Fernsehprogramm abfinden
müssen. Ist das Sommerloch nicht
einfach auch so eine Erfindung jener,
die schon das Loch-Ness-Monster kreiert

haben?
(Titelbild: Ossi Möhr)

Bruno Hofer:
Die Bahn ist viel schlauer als
die Rekruten
Wie schlecht es um die Lese- und Rechenfähigkeit

der Rekruten steht, hat die jüngste
ausgewertete Rekrutenprüfung ergeben. Wie
schlau aber die SBB mit ihren möglichen
Abonnements und Tarifen ist, kann nicht so
leicht durchschaut werden.

Weltbühne Seite 14

Frank Feldman:
Das Buch von Nancy und
Ronnie
Ende nächstes Jahr geht die Amtszeit Ronald
Reagans zu Ende. Die Zeit ist da, sich zu
überlegen, ob der Präsident über seine Jahre
im Weissen Haus nicht auch ein Buch schreiben

sollte. Schwierig ist schon der Anfang:
Wie soll denn der Titel lauten?

Variete
Hanns U. Christen:
Basel den Gletscheren by
Die alte Humanistenstadt am Rheinknie hat
eigentlich alles, was einer Stadt ihres Ranges
gebührt: fast internationale Lage, durch den
Strom mit der Welt verbunden Bis jetzt
fehlten Basel aber auch die Berge. Wer hat sie

nun nach Basel versetzt?

Seite 41
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Variete: «Borschtelachs» mit «Grindwehchlötzli» Seite 45

Dramatische Episode Seite 47

Am letzten Wochenende wurde
bekannt. dass ein ganz potenter Bewerber
um die Nachfolge von Fernseh-Pro-
grammdirektor Ulrich Kündig mitbuhlen
will: Roger Schawinski. Ob und welche
Chancen er dabei hat, ist nicht
abzuschätzen, sicher ist nur. dass er mit
besseren Referenzen aufwartet als alle
andern sechs Mitbewerber. Leon
Schlumpf und Leo Schürmann erfuhren
allerdings erst aus der Presse, dass sie
RogerS. als Fernsehdirektor empfehlen
werden.
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